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Editorial
Rückblick
Ein politisch bedeutsames Jahr geht seinem 
Ende entgegen. Und, man darf es nicht ver-
schweigen, für die CVP war es wenig erfolg-
reich. Weder die Kantonsratswahlen im Früh-
jahr noch die eidgenössischen Wahlen waren 
Jubeltage. 
Jetzt muss mit dem stetigen Verlust an Wäh-
leranteilen Schluss sein! Die Fehler und 
Schwachpunkte müssen auf den Tisch und 
konkrete Massnahmen müssen jetzt folgen. 
Wir müssen klare Positionen beziehen und 
diese auch entsprechend klar kommunizie-
ren. An unsere Versprechungen müssen wir 
uns halten, auch wenn der Wind einmal an-
dersherum bläst. 

Ausblick
Lassen wir die Vergangenheit und schauen 
wir in die Zukunft. Bereits im Frühjahr stehen 
wir vor neuen Herausforderungen. Die Wah-
len in den Einwohnerrat und in den Gemein-
derat. Wie bei allen Wahlen sind wir bestrebt, 
eine Liste mit starken Kandidatinnen und 
Kandidaten ins Rennen zu schicken. Einige 
Zusagen haben wir schon, was uns positiv 
stimmt. Aber wir brauchen noch viel mehr. 
Helfen Sie mit, melden Sie uns Namen von 
Damen und Herren, die an einer Kandidatur 
interessiert sein könnten.
Unser oberstes Ziel muss es deshalb sein, un-
sere Vertretung im Einwohnerrat zahlenmäs-
sig zu verstärken bzw. auf keinen Fall Sitze zu 
verlieren.
Konkret heisst das, dass wir nicht nur die bes-
ten Leute haben müssen. Wir müssen auch 

die besten und überzeugendsten Ideen prä-
sentieren, die klarsten Argumente vorbrin-
gen, den besten Wahlkampf liefern und ge-
schlossen auftreten. Nur so können wir 
unsere politischen Ziele verwirklichen. Nur so 
bringen wir Kriens auf einen grünen Zweig.

Dank
Wieder durften wir im vergangenen Jahr die 
fi nanzielle und ideelle Unterstützung von vie-
len unserer Freunde und Sympathisanten er-
fahren. Viele haben durch persönlichen Ein-
satz, sei es in der Parteileitung, im Ein woh-
nerrat, in den Kommissionen, als Verträger 
oder in anderer Form, sowie durch fi nanzielle 
Zuwendungen sich für die Ziele der CVP ein-
gesetzt. Dafür danken wir allen herzlich. 

Abschied
Nach vielen Jahren Tätigkeit für die CVP 
Kriens und für die Öffentlichkeit im Einwoh-
nerrat ist für mich die Zeit gekommen, ins 
zweite Glied zurückzutreten. 
Ich tue das in der Gewissheit, einen nicht nur 
langen, sondern auch guten Beitrag für die 
CVP geleistet zu haben. Ich danke allen unse-
ren Parteimitgliedern, die mir in den vielen 
Jahren ihr Vertrauen geschenkt haben.
 
Frohe Festtage
Wir wünschen allen besinnliche Weihnachts-
tage und zum Jahreswechsel viel Glück und 
Segen.

Hansruedi Kunz, Präsident CVP Kriens 

Dezember 2011



Ja-Parole zum Budget 2012 der 
Gemeinde Kriens 
(Abstimmung vom 18. Dezember 2011)

Das Budget der Gemeinde Kriens weist einen 
operativen Verlust von 8,1 Mio. Franken aus. 
Das Defizit von 1,8 Mio. konnte nur so tief 
gehalten werden, weil mit einem Landver-
kauf ein Gewinn in der Höhe von 4,3 Mio. 
erzielt werden kann und die Steuererhöhung 
1,5 Mio. Franken Einnahmen bringt. Für uns 
sehr schmerzhaft sind die Einsparungen in 
der Musikschule (Erhöhung der Elternbeiträ-
ge), das Anheben der Grundtaxe um 3 Fran-
ken in den Heimen, das Streichen von Musik 
und Bewegung, um nur einige zu nennen.
Nach ausführlicher Diskussion hat die Partei-
versammlung ohne Gegenstimme und mit  
einer Enthaltung für die Abstimmung vom 
18. Dezember die Ja-Parole beschlossen.

Schulhaus Gabeldingen: Ja zu 
Quartierschulhäusern bestätigt
Wie bekannt, ist das Schulhaus Gabeldingen 
aus Sicherheitsgründen geschlossen. Die Be-
tondecken haben ihre Stabilität verloren und 
weisen Verformungen auf. Die betroffenen 
Kinder sind in die Schulhäuser Amlehn und 
Feldmühle ausquartiert worden. 
Soll nun das Schulhaus Gabeldingen saniert 
werden? Die CVP Kriens hat sich immer für 
die Quartierschulhäuser ausgesprochen. Da-
zu gehört auch das Schulhaus Gabeldingen. 
Das ist in der Parteiversammlung auch unbe-
stritten geblieben. Was das weitere Vorge-
hen betrifft, wird sich die CVP äussern, so-
bald die verschiedenen Projekte vorliegen 
und die Abklärungen zur Schulraumplanung 
auf dem Tisch sind. 
Diesem Prinzip und dem vorgeschlagenen 
Vorgehen hat die Parteiversammlung ein-
stimmig zugestimmt. 

Kriens

Projekt Starke Stadtregion  
wird nicht weiterverfolgt –  
Vorstösse der CVP
Überaus deutlich haben die Krienser Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger den Fusions-
plänen eine Absage erteilt. Damit ist dieses 
Thema vom Tisch. Für die Gemeinde Kriens 
ist es wichtig, dass sie sich im Standortwett- 
bewerb behaupten kann. Auch identitätsstif-
tende Faktoren spielen in diesem Zusam-
menhang eine Rolle. Die CVP hat mit zwei 
Vorstössen diese Themen angesprochen. In 
einer Interpellation wird gefragt, mit wel-
chen Massnahmen die Lebensqualität in den 
Quartieren erhalten und gezielt gefördert 
werden könne. Weiter wird gefragt, wie die 
verschiedenen Vereine angesichts des finan-
ziellen Drucks in Zukunft gezielt gefördert 
und unterstützt werden. Und in einer Mo
tion wird der Gemeinderat aufgefordert, in 
einem konkreten Vorgehensplan aufzuzei-
gen, in welchen Bereichen die Zusammen
arbeit mit anderen Gemeinden (für Leis-
tungsoptimierungen und Kosteneinsparun- 
gen) möglich ist und wie Kriens als eigen-
ständige Gemeinde eine aktive Positionie-
rung im Standortwettbewerb der Region 
übernehmen will. 
Wir sind gespannt, wie der Gemeinderat auf 
diese Vorstösse reagieren wird.
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Einladung zum

Dreikönigsfest der CVP Kriens 

Freitag, 6. Januar 2012 

im Heim Zunacher, Horwerstr. 33, Kriens

ab 18.30 Uhr Apéro, offeriert von der CVP Kriens

19.30 Nachtessen (Fr 30.–, exkl. Dessert)

Nomination für Einwohnerrat und Gemeinderat

Beschlussfassung über die Listengestaltung

Info über Organisation der Parteileitung

Alle Freundinnen und Freunde der CVP sind herzlich willkommen.

Anmeldung bis 30. Dezember 2011 an: 
Chris Kaufmann-Wolf, Eschenrain 12, Kriens 
Telefon 041 320 77 78, oder E-Mail: kaufmann.chris@bluewin.ch 
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CVP Kriens, Sekretariat
Mark Lötscher

 Veilchenstrasse 15, 6010 Kriens
info@cvp-kriens.ch
www.cvp-kriens.ch

PC-Konto 60-14100-6
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Spendenaufruf
Ein Jahr mit viel Auf und Ab nähert sich seinem Ende. Kantonsrats- und Regierungsratswahlen 
sowie National- und Ständeratswahlen nebst mehreren Gemeindeabstimmungen haben uns 
in finanzieller Hinsicht enorm gefordert. Obwohl wir grosse Anstrengungen unternommen ha-
ben, konnten wir unser Ziel, im laufenden Jahr Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen zu 
halten, nicht erreichen. 
Mit viel Idealismus kämpfen wir um gute Ergebnisse. Besonders die Gemeinderats- und Ein-
wohnerratswahlen im Frühjahr werden, nebst persönlichem Engagement, auch hohe finan
zielle Mittel erfordern. 
Durch Ihren Beitrag helfen Sie uns, bei den Wahlen nicht nur unseren Besitzstand zu wahren, 
sondern ein bis zwei zusätzliche Mandate zu gewinnen. 
Denken Sie daran: Spenden ab CHF 100.– können von den Steuern abgezogen werden. Nut-
zen Sie diese Gelegenheit. Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen herzlich.

Einzahlungsschein beiliegend. Bank: LUKB  Kriens, IBAN: CH15 0077 8010 9510 9580 2


